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derselben im Kanton Baselland, wie dies auch in andern Kantonen
bereits der Fall ist, sehr bald zu Tage treten würden.

Mit Hochachtung zeichnen

Schweizerischer Verein für Knabenarbeitsunterricht.

Urteile unserer Fachmänner.

Im Yerläge der Schulbuchhandlung W. Kaiser in Bern erschien das

zweite Heft der Aufgabensammlung für den Keehnungsunter-
richt an schweizerischen Mittelschulen. Dasselbe hat zum
A'erfasser G. Wernly, Lehrer am städtischen Gymnasium in Hern,
und behandelt die gemeinen Brüche.

Wie der Verfasser im Vorwort sagt, ist diese Aufgabensammlung
nicht ein erster W urf, sondern eine Einarbeitung des frühern Lehr-
mittels toh M. Zwicky. Inwieweit er nun eigene Wege gegangen.
können wir nicht beurteilen, da wir die Hefte von M. Zwicky nicht
kennen.

Im allgemeinen geht der Verfasser den gewöhnlichen
methodischen Gang in der Behandlung der Brüche : Entwicklung des

Bruches, Eormverändernng desselben, Addition, Subtraktion, Multiplikation

und Division der gleichnamigen und ungleichnamigen Brüche:
im Anschluss folgen Aufgaben über Resolvieren und Reduzieren,
Zwei- und Dreisatzrechnung, mündlich und schriftlich, einfache
Beispiele aus der Prozentrechnung und vermischte Beispiele.

Die Sammlung bietet ein reiches Material im reinen und
angewandten Bruchrechnen und ist in erster Linie für solche
Mittelschulen bestimmt, die nicht abschliessenden, sondern auf höhere
Stufen vorbereitenden Rechnungsunterricht zu erteilen haben. So

spricht sich der Verfasser in seinem Vorworte aus. Wir können
diese reichhaltige Aufgabensammlung zur Einführung in unsere
Mittelschulen bestens empfehlen. Sollte ein Lehrer bei dem
Gebrauch derselben des Stoffes zu viel finden, so wird er die geeignete
Auswahl für seine Klasse leicht treffen können. K.

Grundriss der Planimetrie und Stereometrie nebst
Übungsaufgaben. Bearbeitet von IVI. Zwicky. Lehrer der Mathematik am
Gymnasium in Bern. 1. Teil: Planimetrie. IT. Teil: Stereometrie.

Bern, Vorlag von Schmid, Franche & Co., 1893.

Dieses Lehrmittel, das von der Erziehungsdirektion des Kantons
Bern zur Einführung für die Gymnasien genehmigt ist, passt ebenso-



gut für andere höhere Lehranstalten. ("Wir denken dabei in erster
Linie an Seminari en.) Es will vor allem aus „der Répétition des

eingehenden Unterrichts dienen und ist daher eine Zusammenfassung
des Hauptsächlichen aus demselben", ohne der Entwicklung durch den

Lehrer vorzugreifen.
Das Buch zeichnet sich durcli umsichtige Bearbeitung des

Stoffes, durch klare und einfache Beweisführung (die auch dem
schwächern Schüler bei seiner häuslichen Eepetition das Verständnis

ermöglicht), sowie durch Schönheit und Deutlichkeit der Figuren
vorteilhaft aus.

Das Lehrmittel wird daher zur Einführung in die Mittelschulen
bestens empfohlen; auch wird es jedem strebsamen Lehrer in
privatem Studium dieses Stoffes vorzügliche Dienste leisten. K.

nzeigeri.
KÜNZE & SCHNEEBERGER

(vormals J. ,T. BOHNY)
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von Herbarien, von Dr. Willi. Medicus.
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Aug. Ciottlioltls Verlag, Kaiserslautern.
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